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Vorlesung: Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

 

  

Stammnummer  3424 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in die Wirtschaftsinformatik 

Dozent Prof. Dr. Thomas Myrach 

Durchführungen Montag, 17.02.2014 – 26.05.201, 14:15 – 16:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  In dieser Blended-Learning-Veranstaltung werden Vorlesungseinheiten mit 
Selbstlerneinheiten verknüpft. Der Vorlesungsteil vermittelt eine Einführung in 
grundlegende Konzepte der Wirtschaftsinformatik. In der betrieblichen Praxis 
setzen Führungspersonen und Mitarbeiter in den einzelnen 
Geschäftsbereichen häufig computerbasierte Werkzeuge ein, um 
Entscheidungen zu treffen und den täglichen Ablauf betrieblicher 
Geschäftsprozesse zu unterstützen. Die Vorlesung vermittelt einen Einstieg 
in ausgewählte Methoden und Konzepte der integrierten 
Informationsverarbeitung in Unternehmen sowie die computergestützte 
Entscheidungsunterstützung. 

Für das Selbststudium der Lerneinheiten ist der Zugriff auf die ILIAS-
Plattform der Universität Bern erforderlich. 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in die Statistik für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften II 

  

Stammnummer  102222 

ECTS-Punkte Insgesamt 8 (Statistik I + II) 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Statistik 

Titel  Einführung in die Statistik für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften II 

Dozent Prof. Dr. Riccardo Gatto, Dr. Dirk Klingbiel 

Durchführungen Dienstag, 18.02.2014 – 27.05.2014, 08:15 – 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Freitag, 21.02.2014 – 30.05.2014, 08:15 – 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Diese Veranstaltung ist Teil eines zweisemestrigen Kurses mit insgesamt 8 

ECTS-Punkten. Es gibt keine Noten oder ECTS-Punkte für Teil I oder Teil II 

alleine. 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 

anrechenbar 
Nein 
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Vorlesung: Einführung in die Makroökonomie 

 

  

Stammnummer  3069 

ECTS-Punkte 4.5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Volkswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in die Makroökonomie 

Dozent Dr. Nils Herger 

Durchführungen Vorlesung:  

Dienstag, 18.02.2014 – 27.05.2014, 10:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Übungen: 

Gruppe 1: Mittwoch 26.02.2014 – 28.05.2014, 08:15 – 09:00, wöchentlich 

Hörsaal 102, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6  

Gruppe 2: Mittwoch 26.02.2014 – 28.05.2014, 08:15 – 09:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Gruppe 3: Mittwoch 27.02.2014 – 29.05.2014, 15:15 – 16:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  1302 Einführung in die Makroökonomie 

Die Veranstaltung befasst sich, im Rahmen von Vorlesungen und Übungen, 
mit der Analyse von gesamtwirtschaftlichen Phänomenen. Dazu zählen 
namentlich die Zusammenhänge zwischen makroökonomischen Aggregaten 
wie Konsum, Investitionen, Staatsausgaben und Staatschulden, sowie dem 
Aussenhandel. In einem zweiten Teil werden nominalwirtschaftliche Aspekte 
wie das Geld und die Inflation behandelt. Ein dritter Teil entwickelt einfache 
makroökonomische Modelle, um das Wirtschaftswachstum und die 
Konjunkturschwankungen zu erklären. Der vierte Teil befasst sich mit den 
Möglichkeiten und Grenzen der makroökonomischen Wirtschaftspolitik. 

Literatur: 

Mankiw, N. Gregory, Makroökonomik, Schäfer Poeschel Verlag, Stuttgart, 6. 
Auflage. 

Ergänzende Literatur 

Barro, Robert, Macroeconomics – A Modern Approach, Thomson Learning, 
Mason 

Chamberlain, Graeme, and Linda Yueh, Macroeconomics, Thomson 
Learning, London. 

Jones, Charles I., Macroeconomics, W.W. Norton &Companry, New York, 
2nd edition. 

Leistungsnachweis schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in die Mikroökonomie 

  

Stammnummer  3067 

ECTS-Punkte 4.5 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Volkswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in die Mikroökonomie 

Dozent Prof. Dr. Gunter Stephan 

Durchführungen Vorlesung:  

Mittwoch, 19.02.2014 – 28.05.2014, 09:15 – 11:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Übungen: 

Gruppe 1: Mittwoch 26.02.2014 – 28.05.2014, 11:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 102, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Gruppe 2: Mittwoch 26.02.2014 – 28.05.2014, 11:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 102, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Gruppe 3: Donnerstag 27.02.2014 – 29.05.2014, 16:15 – 17:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Gruppe 4: Donnerstag 20.02.2014 – 29.05.2014, 16:15 – 17:00, wöchentlich 

Hörsaal 102, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  
Beschreibung Nummer der Veranstaltung im Lehrveranstaltungskatalog: 1301 

Inhalt: Nach einer einführenden Diskussion der Frage; "Was ist 
Mikroökonomie", werden die klassischen mikroökonomischen Themen 
behandelt: Warum Modelle?, Märkte, Nachfrage, Angebot, 
Marktgleichgewicht, Pareto-Effizienz, Rolle von Preisen, Produktion und 
Konsum sowie Marktversagen. 

Literatur: 

H. Varian: Intermediate Microeconomics, 8. Edition, Norton 2010 (deutsch 
Grundzüge der Mikroökonomie, Oldenbourg Verlag, 8. Auflage 2011) 

Betreuung der Veranstaltung: Christin Erb 

Übungen: Der Vorlesungsstoff wird in kleineren Gruppen in einstündigen 
Übungssitzungen vertieft. 

Leistungsnachweis schriftliche Prüfung gemäss Art. 6, Abs. 3 des Studienreglementes 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in das öffentliche Recht 

 

Vorlesung: Einführung in das Finanzmanagement und das 

Rechnungswesen 

  

Stammnummer  3664 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  WISO Einführungsstudium 

Titel  Einführung in das öffentliche Recht 

Dozent Prof. Dr. Andreas Lienhard, Prof. Dr. Judith Wyttenbach 

Durchführungen Dienstag, 18.02.2014 – 27.05.2014, 14:15 – 16:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung  Homepage: http://www.servat.unibe.ch/unterricht/course/view.php?id=66  

 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Stammnummer  3665 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in das Management: Führungslehre 

Dozent Prof. Dr. Jean-Pierre Chardonnens 

Dr. Andreas Jacobs 

Durchführungen Donnerstag, 20.02.2014 – 29.05.2014, 08:15 – 10:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6  

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in das Marketing 

Vorlesung: Einführung in die Mathematik für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften II 

 

Stammnummer  3068 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Betriebswirtschaftslehre 

Titel  Einführung in das Marketing 

Dozent Prof. Dr. Harley Krohmer 

Durchführungen Donnerstag 20.02.2014 – 29.05.2014, 10:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung 1 Allgemeine Grundlagen 

2 Theoretische Perspektive 

3 Informationsbezogene Perspektive 

4 Instrumentelle Perspektive 

Grundlagen der Produktpolitik 

Grundlagen der Preispolitik 

Grundlagen der Kommunikationspolitik 

Grundlagen der Vertriebspolitik 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 

Stammnummer  101672 

ECTS-Punkte 2 (6 Zusammen mit Teil I) 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Mathematik 

Titel  Einführung in die Mathematik für Wirtschafts- und Sozialwissenschaften II 

Dozent Prof. Dr. George Metcalfe 

Durchführungen Freitag, 21.02.2014 – 30.05.2014, 10:15 – 12:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung Unter Mitwirkung von Assistenten 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 
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Übung: Einführung in die Mathematik für Wirtschafts- und 

Sozialwissenschaften II 

  

Stammnummer  104539 

ECTS-Punkte - 

Veranstaltungstyp  Übung 

Fachzuordnung  Mathematik 

Titel  Einführung in die Mathematik II. Mit Übungen 

Dozent Prof. Dr. George Metcalfe 

Durchführungen Dienstag, 18.02.2014 – 27.05.2014, 12:15 – 14:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

Wiederholungen Jedes zweite Semester 

  

Beschreibung ***Freiwillige Übungsstunde*** 

Leistungsnachweis - 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Vorlesung: Einführung in die empirische Sozialforschung 

  

Stammnummer  3663 

ECTS-Punkte 3 

Veranstaltungstyp  Vorlesung 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Einführung in die empirische Sozialforschung 

Dozent Dr. Fabian Moritz Swante Winter 

Durchführungen Donnerstag, 20.02.2014 – 29.05.2014, 13:00 – 15:00, wöchentlich 

Hörsaal 001, Hörsaalgebäude, HSZ vonRoll, Fabrikstrasse 6 

  

Beschreibung  Die Vorlesung stellt anhand zahlreicher Beispiele aus der Forschungspraxis 
die Methoden der empirischen Sozialforschung vor. Behandelt werden die 
folgenden Themen: Die Planung empirischer Untersuchungen, Gütekriterien 
wissenschaftlicher Theorien und Forschungshypothesen, die Messung und 
Operationalisierung von Variablen, verschiedene Forschungsdesigns, 
experimentelle und quasiexperimentelle Designs, Stichprobentheorie, 
Erhebungsmethoden (Interviewtechniken, Inhaltsanalyse, nichtreaktiven 
Verfahren, Beobachtung), Fehlerquellen und Artefakte sowie Grundzüge von 
Auswertungstechniken zur Analyse empirischer Daten.  
 
Literatur:  
- Diekmann, Andreas (2011): Empirische Sozialforschung. Reinbek, Rowohlt 
(5. Auflage).  
- Popper, Karl Raimund (1994): Logik der Forschung. Tübingen: J.C.B. Mohr 
(Paul Siebeck) 10. Auflage.  
- Schnell, Rainer; Hill, Paul und Elke Esser (2008): Methoden der 
empirischen Sozialforschung. München: Oldenbourg  
(8. Auflage).  

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Schriftliche Prüfung 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor, 
Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor, 
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Ja 
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Proseminar: Parlamentsforschung in der Schweiz 

 

  

Stammnummer  12178 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Innenpolitik: Parlamentsforschung in der Schweiz 

Dozent Prof. Dr. Adrian Vatter 

Durchgeführt von Antoinette Feh Widmer 

Durchführungen Montag, 17.02.2014 – 26.02.2014, 10:00 – 12:00, wöchentlich  

Seminarraum B 101, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Das Proseminar beschäftigt sich mit der Entwicklung der 
Parlamentsforschung in der Schweiz. Neben einer allgemeinen Einleitung zur 
demokratietheoretischen Stellung von Parlamenten in unterschiedlichen 
institutionellen Kontexten, fokussiert sich das Proseminar auf die 
schweizerische Bundesversammlung. Es wird danach gefragt, wie sich die 
hiesigen formellen und informellen Institutionen wie Föderalismus, direkte 
Demokratie und Konkordanz auf die institutionelle Ausgestaltung des 
Parlaments und das politische Verhalten der Parlamentsmitglieder bzw. -
fraktionen auswirkt und welche Veränderungen in den letzten Jahren zu 
beobachten sind.  
Anhand dieser inhaltlichen Fragestellungen werden in der Veranstaltung 
auch Grundlagen der Arbeitstechnik im Hinblick auf das Verfassen von 
Proseminararbeiten vermittelt. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit  

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

vom 01. 04. – 15. 05. 2014 via KSL 



11 

Proseminar: Einführung in die politische Psychologie 

 

Stammnummer  398618 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Einführung in die politische Psychologie 

Dozent 

 

Prof. Dr. Markus Freitag 

Durchgeführt von Kathrin Ackermann 

Durchführungen Montag, 17.02.2014 – 26.05.2014,14:00 – 16:00, wöchentlich 

Seminarraum B 101, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Als interdisziplinär geprägtes Forschungsfeld beschäftigt sich die politische 
Psychologie mit dem Einfluss psychologischer Faktoren und Prozesse auf 
politische Phänomene. Das Proseminar bietet eine Einführung in diesen 
Teilbereich der Politikwissenschaft. Überblicksartig werden verschiedene 
theoretische Ansätze und Konzepte sowie deren Anwendung innerhalb der 
empirischen politikwissenschaftlichen Forschung besprochen. Der 
thematische Schwerpunkt liegt auf der Rolle der politischen Psychologie im 
Bereich der Partizipations-, Wahl- und Einstellungsforschung. Ziel des 
Proseminars ist das Verfassen einer schriftlichen Abschlussarbeit zum 
Thema unter Verwendung der Techniken wissenschaftlichen Arbeitens. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

01.04. – 15. 05. 2014 via KSL 
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Proseminar: Territory and Power in Switzerland 

 

  

Root number 398621 

ECTS 4 

Type of course Proseminar 

Allocation to subject Political Science  

Title  Territory and Power in Switzerland 

Lecturer 

 

Prof. Dr. Adrian Vatter  

 

Carried out Dr. Sean Mueller 

Schedule Friday, 21.02.2014 – 30.05.2014, 12:00 – 14:00, weekly 

Seminarraum B 201, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Description Purpose: This course is about the comparative dimension of federalism and 
territorial politics in Switzerland. It introduces students with a basic knowledge 
of the Swiss political system to the importance of the territorial variable.  
 
Course outline:  
I. Concepts (4 sessions)  
1. Federalism vs. Federation  
2. Centralisation vs. Decentralisation  
II. Federal, cantonal, and local politics (8 sessions)  
3. Actors  
4. Democracy vs. Federalism  
5. Secession vs. Reunification  
III. Comparative/final session  
 
Expected outcomes:  
• Students are able to distinguish between various sub-disciplines in the 
territorial politics literature, i.e. local, regional, federal and European Union 
studies; and  
• Students understand the significance of the various territorial layers of 
Switzerland and are able to conceptualise relations between them, both 
horizontally and vertically. 

Conditions of participation Good knowledge of English 

Evaluation Active participation throughout, one presentation during the course, and an 
essay/term paper 

Thematic Orientation 
following Lecture Plan: 

Bachelor in Social Science, 
Bachelor in Political Science 

Recognition as optional 
course 

No 

Inscription from January 20st 2014 via ILIAS 

Inscription for the 
assessment 

between April 1st – Mai 15th 2014 via KSL 
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Proseminar: Schweizerische Parteien und Wertewandel 

 

  

Stammnummer  28556 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Schweizerische Parteien und Wertewandel 

Dozent Prof. Dr. Adrian Vatter 

Durchgeführt von Anja Heidelberger 

Durchführungen Donnerstag, 20.02.2014 – 29.05.2014, 10:00 – 12:00, wöchentlich 

Seminarraum B 202, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Dieses Proseminar beschäftigt sich auf individueller Ebene mit dem Einfluss 
von Werten auf die Wahlentscheidung und auf gesellschaftlicher Ebene mit 
dem Einfluss von Wertekonflikten und Wertewandel auf das Parteiensystem. 
Nach einer allgemeinen Einführung ins Thema werden die Cleavage-Theorie 
und die Wertewandeltheorie auf die Schweiz, ihre Wählerschaft und ihre 
Parteien angewendet. Es soll konkret die Entwicklung des Schweizer 
Parteiensystems unter anderem aufgrund verschiedener Konfliktlinien 
(cleavages), seine langjährige Stabilität und seine Veränderung in den letzten 
40 Jahren aufgezeigt werden. Dabei werden wir auch einen Blick auf die 
Entstehung und Veränderung der grössten Schweizer Parteien werfen, wobei 
der Erklärung des Aufstiegs der SVP, sowie der Entstehung der neuen 
Parteien nach 2004 ein besonderes Gewicht zugemessen werden soll.  
 
Im Hinblick auf die zu verfassende Proseminararbeit werden anhand der 
inhaltlichen Fragestellungen auch Grundlagen der Arbeitstechnik vermittelt. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

01. 04. – 15. 05. 2014 via KSL 
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Proseminar: Politische Partizipation im Vergleich 

 

  

Stammnummer  28555 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Politikwissenschaft 

Titel  Politische Partizipation im Vergleich 

Dozent Prof. Dr. Isabelle Stadelmann 

Durchgeführt von Daniela Koller 

Durchführungen Montag, 17.02.2014 – 26.05.2014, 16:00 – 18:00, wöchentlich 

Seminarraum B 306, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Das Proseminar beschäftigt sich mit einem der komplexesten, gleichzeitig 
aber viel diskutiertesten Gegenstände der Politikwissenschaft, der politischen 
Partizipation. Sowohl in den USA als auch in den westeuropäischen Staaten 
fragen sich PolitikerInnen, die Medien und nicht zuletzt auch 
PolitikwissenschaftlerInnen nach den Ursachen der relativ tiefen Wahl- und 
Stimmbeteiligung. Warum engagiert sich gerade in etablierten Demokratien 
nur ein Teil der Bevölkerung am politischen Prozess? Weshalb beteiligen sich 
gewissen Bürgerinnen und Bürger politisch aktiver als andere? Sind die 
Gründe vor allem auf individueller Ebene zu suchen oder spielen viel mehr 
institutionelle Faktoren eine Rolle? Diese und weitere Fragestellungen stehen 
im Zentrum des Proseminars. Anhand unterschiedlicher theoretischer 
Ansätze, die auf der Mikro- bzw. der Makroebene angesiedelt sind, sollen 
Ursachen und Gründe für das politische Verhalten von Individuen beleuchtet 
werden.  
Zusätzlich sollen auch die verschiedenen möglichen Partizipationsformen, 
von „traditionelleren“ institutionalisierten Formen bis hin zu informelleren 
Formen wie Boykott- oder Protestbeteiligung in die Auseinandersetzung mit 
dem Thema miteinbezogen werden.  
 
Neben der inhaltlichen Diskussion des Themas steht aber auch die 
Vermittlung grundsätzlicher Arbeitstechniken hinsichtlich der Abfassung einer 
wissenschaftlichen Arbeit im Vordergrund. Anhand einer kleinen Arbeit und 
einem kurzen (Gruppen-)Referat sollen diese praktisch eingeübt werden.  
Die Veranstaltung richtet sich primär an Studierende des ersten bis dritten 
Semesters. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Aktive Teilnahme, Referat, schriftliche Arbeit 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor,  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

01. 04. – 15. 05. 2014 via KSL 
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Proseminar: Political system of the European Union 

  

Root number 399092 

ECTS 4 

Type of course Proseminar 

Allocation to subject Political Science  

Title  Political system of the European Union 

Lecturer 

 

Prof. Dr. Klaus Werner Armingeon  

Carried out Anna Fill 

Schedule Tuesday, 18.02.2014 – 27.05.2014, 16:00 – 18:00, weekly 

Seminarraum 003, Seminargebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 2e 

  

Description The purpose of this course is to provide a comprehensive coverage of the 
evolution of the European Union, including its history of origin, its main 
institutions, as well as its current institution and political system. This course 
follows three programmatic points:  
Part 1: History of the European Union  
Part 2: European integration and theories of European integration  
Part 3: The political system and the political institutions of the EU  
 
This course will be taught during the spring semester 2014. The course will 
be structured to the need of 1st-year-bachelor students in social sciences. 
However, it can be attended by students from other programmes and who 
have already completed their 1st (or 2nd or 3rd) year. Students from other 
programmes are self-responsible to see for allowance and possible credit 
accumulation of this course. 

Conditions of participation A good command of English, both in written and spoken English, is a 
necessary requirement to attend this course. 

Assessment/Evaluation The assessment of this course will take the form of an individual essay based 
on the seminar preparation of 3000 words, which is to hand in by the end of 
June 2014. The essay counts for 90% of the grade. - The other 10% of the 
grade will be assessed in form of a short presentation (10-15min. (in pairs) to 
a specific topic. - Furthermore, students have to proof the task of their weekly 
reading by handing in a one-page summary of each required reading at the 
beginning of each week in order to be assessed. The summary will not be 
graded; however it is required to be assessed in other fields. - Students might 
not attend this seminar up to 3 times and can still be graded. 

Thematic Orientation 
following Lecture Plan: 

Bachelor Politikwissenschaft: Major und alle Minor, 
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und Minor 

Recognition as optional 
course 

No 

Inscription from January 20st 2014 via ILIAS 

Inscription for the 
assessment 

01.04. – 15. 05. 2014 via KSL 
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Proseminar: Klassische Studien der empirischen Sozialforschung 

 

  

Stammnummer  399222 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Klassische Studien der empirischen Sozialforschung 

Dozent Prof. Dr. Axel Franzen 

 

Durchgeführt von Sarah Speck 

Durchführungen Dienstag, 18.02.2014 – 27.05.2014, 14:00 – 16:00, wöchentlich 

Seminarraum B 305, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Ziel des Proseminars ist es, den Studierenden ausgewählte klassische 
Studien der empirischen Sozialforschung näherzubringen. Das Proseminar 
eignet sich daher besonders für Studierende der Sozialwissenschaften im 
Einführungsjahr parallel zum Besuch der Vorlesung "„Einführung in die 

Empirische Sozialforschung"“ . Besprochen werden unter anderem der 

Coleman Report zu den ungleichen Bildungschancen an US-amerikanischen 
Schulen (1966), die berühmte Studie über die Arbeitslosen von Marienthal 
von Jahoda et al. (1975), das Milgram-Experiment zur Gehorsamkeit 
gegenüber Autoritäten (Milgram 1974) oder die klassische Studie über den 
Selbstmord von Durkheim (1897).  
 
Literatur:  
Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben und auf ILIAS verfügbar 
gemacht. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Der benotete Leistungsnachweis setzt sich je zur Hälfte aus einem 
mündlichen Referat und der schriftlichen Ausarbeitung des Themas 
zusammen. Erwartet wird zudem die aktive Teilnahme (Diskussion) am 
Seminar. 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

ab 1. April – 15. Mai 2014 via KSL 
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Proseminar: Feminist Theory 

  

Root number 398936 

ECTS 4 

Type of course Proseminar 

Allocation to subject Sociology  

Title  Feminist Theory 

Lecturer 

 

Dr. Alina Polyakova 

Schedule Wednesday, 19.02.2014 – 28.05.2014, 12:15 – 14:00, weekly 

Seminarraum B 201, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Description This class traces the development of social critique through the lens of sex 
and gender. We may live in post-modern times, but gender based income 
inequality and gender based violence remain pertinent issues across the 
globe. What makes a theory “ feminist”? How is gender different from 

biological differences in sex? We will explore these questions through 
feminist theories’  mulitple „waves“  beginning in the 1970s. In addition to 

theoretical texts, we will analyze the critical expereinces of gender in 
everyday lives.  
 
Literatur:  
Eine Literaturliste wird zu Beginn des Seminars ausgehändigt. 

Prerequisites None. However, completion of a course in sociological theory would be an 
asset 

Assessment/Evaluation Active participation and attendance – 15%  

Referat (presentation and discussion lead on one or two week’ s readings) – 

15%  
Written paper:  
-weekly reading responses 20%  
-term paper at the end of the course (5-7 pages) 50% 

 
Curriculum accountability 

 

Bachelor Social Sciences: Major and all Minor, 
Bachelor Sociology: Major and all Minor except Minor 15 

Recognition as optional 
course 

No 

Inscription from January 20st 2014 via ILIAS 

Inscription for the 
assessment 

from April 1st - May 15th 2014 via KSL 
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Proseminar: Grundlagen und Probleme kollektiven Handelns 

 

  

Stammnummer  399032 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Soziologie 

Titel  Grundlagen und Probleme kollektiven Handelns 

Dozent Prof. Dr. Ulf Liebe 

Durchführungen Mittwoch, 19.02.2014 – 28.05.2014, 14:00 – 16:00, wöchentlich 

Seminarraum 004, Seminargebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 2e 

  

Beschreibung  In dem Proseminar werden theoretische Grundlagen sowie verschiedene 
Beispiele der Lösung von Problemen kollektiven Handelns besprochen. 
Schwerpunkte bilden u.a. Mancur Olsons Theorie kollektiven Handelns, 
spieltheoretische Modellierungen und Schwellenwertmodelle. Kollektives 
Handeln trägt zur Bereitstellung kollektiver Güter bei, von deren Nutzung 
niemand ausgeschlossen werden kann (z.B. von einem verbesserten 
Umweltschutz oder von Lohnerhöhungen, die Gewerkschaften durchgesetzt 
haben). Das rationale Verhalten des Einzelnen, möglichst wenig beizutragen 
und möglichst viel Nutzen zu erzielen, tritt hierbei in Konflikt mit der 
Erreichung des gemeinsamen Ziels. Das Auftreten und die Überwindung von 
Problemen kollektiven Handelns sind von verschiedenen Faktoren abhängig. 
Inwiefern zum Beispiel die Gruppengröße und die Anreizstruktur eine Rolle 
spielen, wird diskutiert. Insgesamt werden eine Reihe von Themenfeldern 
angesprochen, zum Beispiel die Nutzung gemeinschaftlicher Ressourcen, die 
Herausbildung sowie Stabilität sozialer Normen und die Entstehung von 
Revolutionen.  
 
Literatur:  
Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben und auf ILIAS verfügbar 
gemacht. 

Teilnahmebedingungen Keine 

Leistungsnachweis Referat und schriftliche Hausarbeit zu einem Proseminarthema. Die 
Referatsvergabe findet in der ersten Sitzung statt. Es wird erwartet, dass alle 
Teilnehmer/innen die Proseminarliteratur lesen und sich aktiv am Proseminar 
beteiligen. 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Bachelor Soziologie: Major und alle Minor (alle Schwerpunkte), 
ausgenommen Minor 15  
Bachelor Sozialwissenschaften: Major und alle Minor 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

ab 1. April – 15. Mai 2014 via KSL 
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Proseminar: Wahlkampfkommunikation 

  

Stammnummer  12297 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Kommunikations- und Medienwissenschaft 

Titel  Wahlkampfkommunikation 

Dozent Dr. Hannah Schmid 

Dr. Thomas Häussler 

Durchführungen Mittwoch, 19.02.2014 – 28.05.2014, 16:15 – 18:00, wöchentlich 

Seminarraum B 201, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Wahlkämpfe stellen die Hochphase der politischen Kommunikation dar. 
Parteien ringen um die Aufmerksamkeit und Zustimmung der Bürger, sie 
legen Wahlkampfstrategien fest, betreiben Kampagnen und streben nicht 
zuletzt eine möglichst hohe Medienpräsenz an. Die Medien bieten ihrerseits 
den Bürgern die Möglichkeit, das Wahlkampfgeschehen zu beobachten und 
stellen in der Regel die wichtigste Informationsquelle zur Meinungsbildung 
der Bürgerinnen und Bürger dar. Dennoch sind die Medien keine neutralen 
Vermittler des Wahlkampfs, sondern sie nehmen selber aktiv am Prozess der 
politischen Willensbildung teil. Das Proseminar gibt einen Überblick über die 
grundlegenden Fragestellungen und empirischen Studien zur 
Wahlkampfkommunikation. Ziel des Proseminars ist es, das Verhältnis 
zwischen Politik, Medien und Bürger genauer zu betrachten und zu 
analysieren. Anhand von Grundlagentexten zur politischen Kommunikation 
werden wir u.a. Wahlkampfstrategien der Parteien, die 
Medienberichterstattung über Wahlkämpfe und die Wirkung der 
Wahlkampfkommunikation auf politische Einstellungen und das 
Wählerverhalten diskutieren. 

Literatur: 

Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben und auf ILIAS verfügbar 
gemacht. 

Teilnahmebedingungen Keine. 

Leistungsnachweis Regelmässige Teilnahme, Referat, Textkommentare, Essay 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Studienplan 2009: BA Major/Minor Sozialwissenschaften, 
Studienplan 2005: BA Minor Kommunikations- und Medienwissenschaft 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

ab 1. April – 15. Mai 2014 via KSL 
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Proseminar: Gesellschaftlich relevante Anwendungsfelder der 

Medienwirkungsforschung 

 

 

Stammnummer  398942 

ECTS-Punkte 4 

Veranstaltungstyp  Proseminar 

Fachzuordnung  Kommunikations- und Medienwissenschaft 

Titel  Gesellschaftlich relevante Anwendungsfelder der Medienwirkungsforschung 

Dozent Dr. Dorothee Arlt 

Durchführungen Donnerstag, 20.02.2014 – 29.05.2014, 16:15 – 18:00, wöchentlich 

Seminarraum B 306, Institutsgebäude, HSZ vonRoll Fabrikstrasse 8 

  

Beschreibung  Welche Wirkungen haben die Medien auf das Individuum, die Gesellschaft 
oder die Politik? Wie beeinflussen Medien Wissen, Einstellungen, Emotionen 
und Verhaltensweisen von Rezipienten? Welche Wirkung haben Stereotype 
in der Werbung, Gewalt im Fernsehen, die Nutzung von Facebook oder das 
Spielen von Computerspielen? Unter welchen Bedingungen wirken Medien? 
Dies sind nur einige Fragen, mit denen sich die Medienwirkungsforschung 
aus unterschiedlichen theoretischen Perspektiven mit dem Einfluss von 
Medien befasst.  
Das Ziel des Proseminars ist es, dass sich die Studierenden auf Basis von 
Theorien und empirischer Studien mit der Wirkung von Medien in 
ausgewählten Anwendungsfeldern auseinandersetzen, ihr Wissen über 
Medienwirkungen in diesem Bereich vertiefen sowie die Relevanz und 
Anwendbarkeit auf gesellschaftliche Phänomene verstehen lernen.  
 
Literatur:  
Wird zu Beginn des Semesters bekannt gegeben und auf ILIAS verfügbar 
gemacht. 

Teilnahmebedingungen Das Proseminar richtet sich in erster Linie an Studierende aus dem 
Einführungsstudium in niedrigen Semestern! Studierende aus höheren 
Semestern werden ausdrücklich gebeten sich in Seminare einzuschreiben. 

Leistungsnachweis Aktive Seminarteilnahme (Gruppenarbeit, Lesen der Texte, Beteiligung an 
Diskussionen), Referate, schriftliche Aufgaben zu den Studien, 
Textkommentare, Essay. 

Anrechenbarkeit gemäss 
Studienpläne 

Studienplan 2009: BA Major/Minor Sozialwissenschaften, 
Studienplan 2005: BA Minor Kommunikations- und Medienwissenschaft 

An freie Leistungen 
anrechenbar 

Nein 

Anmeldung für die 
Veranstaltung 

ab 20. Januar 2014 via ILIAS 

Anmeldung für den 
Leistungsnachweis 

ab 1. April – 15. Mai 2014 via KSL 


